
Leistungsbeurteilungskriterien im Wahlpflichtgegenstand (WPG) Spanisch  

 

In den lebenden Fremdsprachen werden die Kompetenzen Sprechen, Hören, Lesen und Schreiben 

beurteilt, wobei im WPG Spanisch das Hauptaugenmerk auf der Fertigkeit Sprechen liegt. Die 

anderen drei Fertigkeiten dienen hier hauptsächlich als Unterstützung im Lernprozess. 

Die Mitarbeit* ist im WPG Spanisch ein grundlegender Teil der Beurteilung. Siehe dazu den Punkt 

„Mitarbeit“ weiter unten. 

Die Gesamtnote kann nicht mathematisch berechnet werden. Sie umfasst die Gesamtschau der 

einzelnen Fertigkeiten, Leistungen und Unterrichtsbeiträge der Lernenden. 

 

Leistungsfeststellung:  

 

Schriftlich:  

• Kurze Wiederholungen (repasos) am Ende einer Lektion oder nach einzelnen Teilen einer 

Lektion 

• Kurze Vokabelwiederholungen 

• Verfassen von Postkarten oder kurzen Emails 

• Es gibt keine Schularbeiten! 

Mündlich:  

• Vorspielen von einstudierten Dialogen oder kleinen Szenen (z.B. Kleidung kaufen, im 

Restaurant, im Reisebüro…) 

• Ev. kurze Präsentationen zu landeskundlichen Themen (Brauchtum, Städte, Speisen…) 

• Mitarbeit* 

 

*Mitarbeit:  

• Aktive und konstruktive Teilnahme am Unterricht (Fragen stellen, Wortschatz erarbeiten, 

Grammatik ableiten…) 

• Aktive und konstruktive Mitarbeit bei Dialogen, kleinen Szenen, Gruppenarbeit, 

Sprachspielen, Liedern sowie sonstigen Aktivitäten, die den Fremdsprachenerwerb fördern.  

• Gewissenhaftes Abfassen der schriftlichen und mündlichen Hausübungen. 

• Selbständiges Nachholen des Stoffes von versäumten Stunden. 

• Arbeitshaltung (Mitbringen aller Unterrichtsmaterialien, das saubere Führen der Mappe und 

der Hefte, Einhaltung von Terminen, Unterrichtssprache Spanisch…) 

 

 


